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Monatsspruch April
Seid stets bereit, jedem Rede und Antwort zu stehen, der von euch 
Rechenschaft fordert über die Hoffnung, die euch erfüllt. 1 Petr 3,15 (E)

Gottesdienste und Veranstaltungen April  Juli

04.04. 14:30 Seniorentreff Team Feuerwehr Ziesendorf

14.04. 10:00 Tauferinnerung Konfirmand*innen Kirche Buchholz 

17.04. 09:00 Frühstück in Buchholz Renate Turetschek Pfarrhaus Buchholz

28.04. 10:00 Gottesdienst P. Kirstein Kirche Heiligenhagen

02.05. 14:30 Seniorentreff Team Feuerwehr Ziesendorf

09.05. 10:00 Christi Himmelfahrt – Gottesdienst im Freien Pfarrgarten Buchholz

15.05. 09:00 Frühstück in Buchholz Renate Turetschek Pfarrhaus Buchholz

19.05. 10:00 Pfingstsonntag Konfirmation Kirche Buchholz

20.05. 11:00 Regionalgottesdienst im Freien Kirche Kühlungsborn

26.05. 10:00 Heiligenhagen P. Kirstein Kirche Heiligenhagen

06.06. 14:30 Seniorentreff Team Feuerwehr Ziesendorf

09.06. 10:00 Sonntag der Dörfer Team Kirche Buchholz

19.06. 09:00 Frühstück in Buchholz Renate Turetschek Pfarrhaus Buchholz

23.06. 10:00 Gottesdienst P. Kumlehn Kirche Heiligenhagen

30.06. 11:00 Sommerbrunch KaiserBeste/Thater Pfarrgarten Buchholz

04.07. 14:30 Seniorentreff Team Feuerwehr Ziesendorf

14.07. 11:00 Sonntag der Feuerwehr Team Kirche Buchholz

17.07. 09:00 Frühstück in Buchholz Renate Turetschek Pfarrhaus Buchholz

28.07. 10:00 Gottesdienst P. Kumlehn Kirche Heiligenhagen
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Liebe Leserin, lieber Leser,

„Frech achtet die Liebe das Kleine“ – so lautet der Titel eines Büchleins mit 
Predigten von Henning Luther, dessen theologisches Denken mich geprägt hat. 
Angesichts der großen Fragen, die uns gegenwärtig umtreiben – Fragen, die um 
Krieg und Frieden, um den Erhalt der Demokratie in unserem Land und um die 
Zukunft unserer Lebensgrundlagen auf dem Planeten Erde kreisen – angesichts 
dieser großen Fragen scheint mir die Aufmerksamkeit für das Kleine gerade jetzt 
umso wichtiger. Das Unscheinbare, das leicht Übersehen gewinnt nämlich  
gerade heute an Bedeutung, wo es um die großen (Über)Lebensfragen geht, 
weil sich im Umgang mit dem Kleinen bereits und überhaupt entscheidet, ob und 
wie das große Ganze gelingen kann. 
Frech in die Mauer gekrallt, wächst das weiße Veilchen in den Frühling des 
Jahres 2022. Das Foto habe ich einen Tag vor dem Überfall auf die Ukraine 
gemacht, und zwar in der Alhambra in Granada (Südspanien), wohin ich 
seinerzeit mit Studierenden der Ev. Hochschulgemeinde Rostock gereist war. Ein 
winziges Samenkorn ist – wohl durch den Wind – in die Mauerritzen gelangt, hat 
gekeimt und seine Wurzeln in die Fuge getrieben. Kräftig wächst es nun der 
Sonne entgegen. Mich berührt dieses Pflänzchen mit seinen sattgrünen Blättchen 
und seiner zarten Blüte – es symbolisiert für mich die Hoffnung auf Leben und 
Zukunft … trotz allem. Frech solche Zeichen zu achten, kann helfen, sich die 
Hoffnung zu bewahren. Es gibt ja noch so viele andere kleine, unscheinbare 
Zeichen solcher Art: Die freundliche, ehrlich gemeinte Frage meines Nachbarn, 
wie es mir denn so gehe. Das Lächeln auf dem Gesicht des Fremden, der von 
mir den Weg gewiesen bekommt. Die Amsel, die am Abend singt, oder das 
Rauschen des Windes in den Bäumen, das von wunderbaren Wendungen zum 
Guten erzählt. Auch das Entzünden der Kerze am Ostersonntag, das Brabbeln 
und Lachen der Kinder am Morgen – frech achtet die liebe das kleine.  
 

Ihr 

Martin Kumlehn, Pastor
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WerkScheune: Giebel geschlossen 
Im Sommer musste der westliche Teil des 
alten Schweinestalls auf dem Buchholzer 
Pfarrhof abgebrochen werden. Mit dem 
know how und der tatkräftigen Hilfe von 
Wolfgang Giertz, Dieter Battes, Markus 
Gratz, Daniel Alst, Robert Knedel sowie 
Torsten und Lennhard Nitz konnte nun der 
westliche Giebel der WerkScheune 
geschlossen werden. Allen Helfern ein 
Herzliches Dankeschön!

Text und Foto: Martin Kumlehn  

Gottesdienst feiern… auch in Heiligenhagen
Ab diesem Sommer laden wir regelmäßig zu besonderen, Zielgruppen 
orientierten Gottesdiensten in die Buchholzer Kirche ein. So wird es am 9. Juni 
einen Sonntag der Dörfer mit einem Gottesdienst unter der Überschrift 
„Wachsen und Werden – Leben und Arbeiten im ländlichen Raum“ geben. Am 

14. Juli laden wir unter dem Motto 
„Helfen und Retten“ zu einem 
Sonntag der Feuerwehr in die 
Buchholzer Dorfkirche ein. Damit soll 
der Einsatz der Kameradinnen und 
Kameraden der Freiwilligen Feuer
wehren im Bezirk der Kirchen

gemeinde sowie im Amtsbezirk Warnow West gewürdigt werden. Musikalisch 
gestaltet wird diese Veranstaltung vom Blasorchester der Freiwilligen 
Feuerwehr Barlachstadt Güstrow. Und am Samstag, 21. September, 
veranstalten wir eine Segnungsfeier für Paare. Außerdem feiern wir am jeweils 
vierten Sonntag im Monat gemeinsam mit der Satower Kirchengemeinde 
Gottesdienst in der Kirche zu Heiligenhagen.

Pastor Kumlehn
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Jahreslosung 2024
Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe. 1 Kor 16,14 (E)

Monatsspruch Mai
Alles ist mir erlaubt, aber nicht alles dient zum Guten. Alles ist mir erlaubt, 
aber nichts soll Macht haben über mich. 1 Kor 6,12 (L)

Wunsch frei: LiveZeichnen mit Tina Kossow
Achtzehn Minuten brauchte die Künstlerin, um dieses großformatige Bild zum 
Thema: „Wunsch frei“ live zu meiner Kurzansprache zu malen. Ein Video auf 
unserer Homepage zeigt den Entstehungsprozess in Zeitraffer: www.kirche
buchholz.de/kunstprojektwunschfrei/ Während der Aktion wurde u.a. folgende 
Erzählung hörbar: "Ein junger Mann hatte einen Traum: Es war ihm als beträte 

er einen Laden. Hinter der 
Ladentheke sah er einen 
Engel stehen. Hastig fragte 
er den Engel: „Was 
verkaufen Sie, mein Herr?“ 
Der Engel gab freundlich 
zur Antwort: „Alles, was sie 
wollen.“ Da fing der junge 
Mann sofort an zu 
bestellen: „Dann hätte ich 
gerne eine saubere 
Umwelt, das Ende aller 
Kriege in der Welt, bessere 
Bedingungen für die 

Randgruppen in der Gesellschaft, die Beseitigung der Elendsviertel in 
Lateinamerika, überhaupt: mehr Gerechtigkeit, mehr Respekt und Liebe …“ Da 
fiel ihm der Engel ins Wort: „Entschuldigen Sie, junger Mann, Sie haben mich 
falsch verstanden. Wir verkaufen hier keine Früchte, wir verkaufen nur den 
Samen.“
Nach achtzehn Minuten gab es für alle Besucherinnen und Besucher dieser 
KunstKirchenAktion die Möglichkeit, eigene Wünsche auf dem Bild zu notieren.

Text und Foto: Martin Kumlehn
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Kirche soll ein Ort des Vertrauens sein. 
Wir sind diesem Anspruch nicht immer 
gerecht geworden. So wie in unserer 
Gesellschaft insgesamt, haben 
Menschen auch in unserer Kirche 
unfassbares Leid durch sexualisierte 
Gewalt – sexuellen und geistlichen 
Missbrauch, sexuelle Belästigung und 
Grenzüberschreitungen – erfahren.

Mit dem christlichen Glauben ist das 
unvereinbar. Es widerspricht all dem, 
wofür wir als Kirche stehen. Als Kirche 
verurteilen wir sexualisierte Gewalt 
aufs schärfste und sehen uns in der 
Verantwortung, Unrecht sorgfältig 
aufzuarbeiten, Betroffene zu 
unterstützen und unsere Kirche zu 
sicheren Orten zu machen.
Es beschämt uns, dass Menschen, die 
Gemeinschaft, Trost oder Orientierung 
bei uns gesucht haben, stattdessen 
ausgenutzt und erniedrigt wurden und 

sexualisierte Gewalt erfahren haben.

Wir können Vergangenes nicht 
ungeschehen oder einfach 
wiedergutmachen. Aber wir können 
und wollen aktiv Vergangenes 
aufarbeiten, Betroffene unterstützen 
und mit ihnen nach neuen 
gemeinsamen Wegen suchen. Deshalb 
möchten wir allen Mut machen, sich 
mitzuteilen.

Beratung und Klärung für 
Betroffene

Wenn Sie von einer Grenzverletzung 
oder sexualisierter Gewalt im 
kirchlichen Raum betroffen sind, 
können Sie hier Hilfe finden. Dasselbe 
gilt, wenn Sie als Angehörige, 
Nahestehende oder als Zeuge von 
einem Übergriff in unserer Kirche 
erfahren haben und Rat suchen.

Hinschauen, helfen, handeln
Sexualisierte Gewalt und christlicher Glaube sind unvereinbar
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Sie haben auch immer die Möglichkeit 
eine anonyme Beratung in Anspruch 
zu nehmen. Sollten Sie sich unsicher 
sein, ob eine Situation 
grenzverletzend ist oder war, kann ein 
sortierendes Beratungsgespräch 
hilfreich sein.

UNA — Unabhängige 
Ansprechstelle

Die UNA ist eine unabhängige, 
fachlich auf sexualisierte Gewalt 
spezialisierte Beratungsstelle.
Sie ist von der Nordkirche beauftragt, 
damit Menschen unabhängig von der 
Institution Kirche so schnell wie 
möglich Klärung und weiterführende 
Hilfe bekommen, auch anonym.

Sie erreichen die Mitarbeiter*innen 
unter
Tel. 08000220099 (kostenfrei)
Montags von 911 Uhr und
Mittwochs von 1517 Uhr

Meldung und Klärung im 
Kirchenkreis Mecklenburg

In unserem Kirchenkreise werden Sie 
beraten und unterstützt, wenn Sie...
von sexualisierter Gewalt, Übergriffen 
und/oder Grenzverletzungen im 
kirchlichen Kontext betroffen sind und/
oder waren.
Zeug*innen von sexualisierter Gewalt, 
Übergriffen und/oder Grenz

verletzungen im kirchlichen Kontext 
wurden und/oder durch andere 
Personen davon erfahren haben.

Bitte wenden Sie sich dafür an 
unseren Beauftragten für Meldung 
und Prävention
Martin Fritz aus der Fachstelle 
Prävention in Wismar, 
Mobil: 01743267628, 
martin.fritz@elkm.de, 
www.kirchemv.de/praevention

Ebenfalls unterstützt Sie gern
Anais Abraham in einem 
Erstgespräch
Mobil: 017621385316,
ichtrauemich@abrahamcoaching.de
www.abrahamcoaching.de

Quelle:

EvangelischLutherischer Kirchenkreis Mecklenburg

Fachstelle Prävention | Presse– und 

Öffentlichkeitsarbeit

www.kirchemv.de
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Monatsspruch Juni
Mose sagte: Fürchtet euch nicht! Bleibt stehen und schaut zu, wie der 
HERR euch heute rettet! Ex 14,13 (E)

 
Lebendiger Adventskalender 2023
Jeden Abend um 18:00 Uhr ging wieder ein Türchen auf… 

Ein liebes Dankeschön von Herzen an alle Gastgeberinnen und Gastgeber 
unserer Adventsfenster 2023.

Neben Altbekannten waren es in 2023 aber auch viele neue Gastgeber, die 
sich bereit erklärt haben, Ausrichter eines Fensters zu sein.

Dank Ihrer vielen, wundervollen Gedanken und Mühen haben Sie den 
Adventskalender der Kirchengemeinde Buchholz so richtig lebendig gemacht. 
Uns allen zauberhafte Abende geschenkt und das Warten aufs Weihnachtsfest 
ganz liebevoll verkürzt.

Danke auch an Alle, die mit uns auf diese weihnachtliche Reise in der näheren 
Umgebung gegangen sind und die einzelnen Stationen mit ihrem Kommen so 
zahlreich unterstützt haben. 
Wir dürfen auf eine besonnene Adventszeit in Gemeinschaft, Ruhe und 
Besinnlichkeit zurückblicken und uns schon heute auf den lebendigen 
Adventskalender 2024 mit Ihnen freuen.
Wenn Sie Lust haben, wieder oder auch mal eine Station dieses lebendigen 
Adventskalenders und somit Teil einer ganz wundervollen Veranstaltung zu 
werden, dann melden Sie sich – auch gerne schon heute! – bei Jens Thater, 
Telefon 0176 61442007 oder 
jens.thater@kirchebuchholz.de und lassen Sie sich Ihren persönlichen 
AdventsfensterTermin 2024 reservieren (14 Fenster sind bereits belegt). Wir 
freuen uns auf Sie und Ihren Anruf.

Aktuelle Informationen finden Sie unter 
https://www.kirchebuchholz.de/lebendigeradventskalender2024/ 

Mit lieben Grüßen für das neue Jahr

Ihr AdventsfensterTeam
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Die 10 Gebote – Lebensfundament 
Im Buchholzer Konfaprojekt 
beschäftigte uns im Januar das 
Thema: „Lebensregeln“. In der 
Auseinandersetzung mit den 
10 Geboten arbeiteten die 
Jugendlichen heraus, dass 
Vertrauen und Gerechtigkeit 
die für sie wichtigsten 
Orientierungsmarken für ein 
gutes Leben sind. Für jedes 
der 10 Gebote beschrifteten 
wir jeweils einen Stein. Nach 
und nach bauten wir dann aus 

diesen Steinen eine Mauer – als 
tragfähiges Fundament unseres Zusammenlebens. Für den April bereitet die 
Gruppe einen Tauferinnerungsgottesdienst vor, und am Pfingstsonntag im Mai 
feiern die vier Hauptkonfirmand*innen dann ihr großes Fest. 

 Text und Foto:Pastor Kumlehn

Sarah Berg, Ida Gabel, Jorid Werner, Paula Schütt, 
Paul Chmielewski und Oscar Bohnebeck   

Save the date: Segensfeier für Paare 
Zum zweiten Mal hat sich die Evangelische 
Kirche mit einem Stand auf der Rostocker 
Hochzeitsmesse präsentiert. Viele Menschen 
zeigten sich interessiert an den kirchlichen 
Angeboten zu Trauungen bzw. Gottesdiensten 
zur Eheschließung in einer der beinahe 1000 
Kirchen MecklenburgVorpommerns. Ob als 
Mitglied der Kirche oder ungetauft, ob gleich 
oder gegengeschlechtlich – mit kirchlichem 
Segen zu heiraten ist allen Paaren möglich. 
Manche berichteten denn auch ganz stolz, was 

für eine wunderbare Kirche sie sich für den schönsten Tag ihres Lebens bereits 
ausgesucht hatten. Auch unsere Dorfkirche Buchholz ist so eine wunderbare 
Hochzeitskirche. Am Samstag, 21. September, um 18:00 Uhr laden wir 
verheiratete und unverheiratete Paare zu einer Segensfeier in unsere Kirche 
ein. Save the date!

Text und Foto: Pastor Kumlehn     
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Gemeinsam für unsere Erde – in Amazonien und weltweit
… so lautete das diesjährige Motto der 
Sternsinger*innenAktion. Am 05.01.2024 
waren die Sternsinger aus unserer 
Gemeinde unterwegs. Frenja und Imke 
Mohler, Jette und Helge Timm sowie Hanna 
Brandt haben es durch Schneegestöber zu 
12 Familien geschafft und Geld für Kinder in 
Not gesammelt.  Einen Segen 
20*C+M+B+24 für die Häuser durften die 
Kinder an den Haustüren anbringen und 
waren darüber sehr 
stolz. 

Durchgefroren, aber glücklich beendeten wir nach ca. 
2,5 Stunden unsere Wanderung/Fahrt über Pölchow, 
Wahrstorf, Huckstorf, Buchholz, Fahrenholz und Groß 
Bölkow. Die Spenden von insgesamt 313 € gehen an 
das Kindermissionswerk.

Text und Fotos: Kathrin Mohler

Unter dem Regenbogen
Auch in diesem Jahr laden die 
Konfirmandinnen und Konfir
manden zum Tauferinnerungs
gottesdienst ein. Der Gottesdienst 
am Sonntag, 14. April, 10:00 Uhr, 
steht unter der Überschrift „Unter 
dem Regenbogen“. Wer mag, 
bringt seine/ihre Taufkerze mit. In 
dieser Feier besteht für alle auch 
die Möglichkeit, sich persönlich 

segnen zu lassen mit einem Wasserkreuz für Herz, Hand und Verstand. 
Musikalisch gestaltet wird der Gottesdienst von der Band der Jugendkirche 
Rostock unter der Leitung von Andreas Braun.

Text: Pastor Kumlehn, Foto:Jens Seemann

Monatsspruch Juli
Du sollst dich nicht der Mehrheit anschließen, wenn sie im Unrecht ist. 
Ex 23,2 (E)
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Mit der Faschingskrone auf dem Haupt

„Herzlich willkommen  holde Narrenschar, / ne 
gereimte Predigt gibt‘s dies‘ Jahr. / Wir sind 
zusammen an Estomihi: / Ein starker Fels  so 
stark wie nie. / Morgen schon ist Rosenmontag / 
und in den Karnevalsrevieren / regiert jetzt die 
närrisch‘ Tonart, / damit auch alle es kapieren: / 
Humor ist, wenn man trotzdem lacht.“ So beginnt 
Pastor Martin Kumlehn den Gottesdienst in 
Heiligenhagen am Sonntag Estomihi, ein ganz 
besonderer Gottesdienst für uns Mecklenburger. 
Pastor Kumlehn weist uns mit Faschingskrone auf 
dem Haupt in einem bewegenden Gottesdienst 
die Richtung. Die gereimte Auslegung des 
Predigttextes (Amos 5,2124) bringt es auf den 
Punkt: „Denn jede kann wissen, was Amos schon 

weiß: / Gott ist kein Kissen, ist Liebe so heiß: / Nichts lässt sie kalt, die Not 
nicht der andern, / ihr Glück gibt ihr Halt, sich selbst zu erwandern. / Sie hört 
niemals auf, denkt nicht nur an sich / ist Ursach‘ zum Leben, für dich und für 
mich. / Gottes Weisheit klar bewiesen / durch Glaubenzwerge und 
Glaubensriesen. / Dem Nächsten sein Recht, / sonst geht‘s allen schlecht / 
Gerecht muss es sein, für Groß und für Klein.“ 
Ein heiterer und doch zum Nachdenken anregender Gottesdienst. Ein dreifaches 
Helau!

Text: Edelgard Hase Foto: Martina Kumlehn

Neu im Büro der Kirchengemeinde

Seit Januar unterstützt mich Anett Alst aus 
Buchholz im Gemeindebüro. Sie aktualisiert die 
Verteilerlisten für den Gemeindebrief, stellt 
Spendenbescheinigungen aus, rechnet die 
Kollekten ab, hält die Kirchenbücher auf Stand 
und … und … und. Ich bin dankbar, dass wir sie 
für die Erledigung dieser Aufgaben gewinnen 
konnten und freue mich auf die Zusammenarbeit.

Text und Foto: Pastor Kumlehn
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Liebe Freunde des Buchholzer Frühstücks,
hier im Gemeindebrief möchte ich die nächsten Termine bekannt geben. In 
gewohnter und vertrauter Runde treffen wir uns gerne jeden 3. Mittwoch im 
Monat um 9.00 Uhr im Gemeinderaum des Buchholzer Pfarrhauses:

17. April
15. Mai
19. Juni
17. Juli
[August Sommerpause]
18. September
16. Oktober

Lassen Sie uns gemeinsam froh in den Frühling starten, dann die Wärme und 
die Sonne genießen.

Es verbleibt herzlich
Renate Turetschek
Telefon: 038207 / 70436 Handy: 0170 / 2345068

Bleiben Sie gesund!
Text und Foto: Renate Turetschek

Seniorentreff in Ziesendorf
Jeweils am 1. Donnerstag im Monat treffen wir uns zu Kaffee und Klönschnack 
ab 14:30 Uhr in der Ziesendorfer Feuerwehr. Unsere Zusammenkunft in der 
Adventszeit wurde von den Kindern des Ziesendorfer Vereins „Unser 

Lebenskompass  
gemeinsam Leben und 
Erleben“ unter der Leitung 
von Maria Lucy 
weihnachtsmusikalisch 
gestaltet. Die Senior*innen 
haben sich an der 
Fröhlichkeit und dem 
Engagement der Mädchen 
und Jungen herzlich erfreut. 
Vielen Dank! 

Text und Foto: Martin Kumlehn

Es ist schon zu einem festen Ritual 
geworden, gemütlich beisammen 
zu sein, uns auszutauschen, Zeit für 
Fragen und Gespräche zu haben. 
Vielleicht gibt es auch den einen 
oder die andere, der/die interessiert 
ist, mit dabei zu sein. Dann melden 
Sie sich / melde Dich einfach bei 
mir an.
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Buchholzer Weihnachtsmarkt  Danke und auf ein Neues
Von ganzem Herzen möchte ich mich bei allen Beteiligten für das Gelingen des 
Buchholzer Weihnachtsmarktes 2023 bedanken. Überwältigt war ich von der 
spontanen Hilfe am Tag des Weihnachtsmarktes. Danke an unsere treuen 
Kuchenbäckerinnen und Ausstellerinnen. Auch ein Dank an den Fahrenholzer 
Chor für das schöne Konzert im Anschluss an den Weihnachtsmarkt.
Blicken wir in die Zukunft. Wir alle warten sehnsüchtig auf den Frühling, 
trotzdem bin ich schon fleißig beim Planen und Organisieren für den 30.11.2024 
unseren nächsten Weihnachtsmarkt. Freuen Sie sich auf Bekanntes und Neues. 
Sie können wieder bei Kaffee und Kuchen klönen, an den Ständen stöbern und 
kaufen. Für unsere kleinen Gäste wird es wie gewohnt eine Bastelecke geben. 
Selbstverständlich wird das beliebte Kinderschminken nicht fehlen. 
Besonders freue ich mich, dass der Fahrenholzer Chor bereits zugesagt hat.
Möchten Sie mitmachen in der Vorbereitung oder selbst auf einem Stand ihre 
Sachen zum Verkauf anbieten? Ich freue mich auf Ihr Interesse.

Astrid Thater
EMail: astrid.thater@kirchebuchholz.de
Telefon: 0173 – 2034226
Aktuelle Informationen wie immer unter https://www.kirchebuchholz.de

Summerbrunch 2024 – Wir freuen uns auf Ihre Ideen

Nach einem Jahr Pause möchten wir am 30.06.2024 ab 11:00 Uhr wieder 
gemeinsam mit Ihnen dieses schöne Fest auf dem Buchholzer Pfarrhof feiern. 
Dabei sind wir gespannt auf all Ihre Ideen und Köstlichkeiten.
Wie gehabt: Wir kümmern uns um die Musik, stellen Tische und Bänke für 
jeweils 6 bis 8 Personen und spendieren frische Brötchen. Sie bringen gute 
Laune, etwas zu essen und etwas zu trinken mit. Für die Betreuung Ihrer Kinder 
ist gesorgt.
Die schönsten Tische erhalten wieder eine kleine Aufmerksamkeit.
Möchten Sie dabei sein? Dann sichern Sie sich jetzt schon einen Tisch.

Jens Thater
Telefon: 0176 61442007
EMail: jens.thater@kirchebuchholz.de
Über das Internet: https://www.kirchebuchholz.de/summerbrunch2024/ 
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Gründung einer Jungen Gemeinde in Buchholz
Anfang 2024 ist es endlich soweit. Die 
Kirchengemeinde Buchholz gründet ihre 
erste Junge Gemeinde. Unter der Leitung 
von Pia Berger.
Mein Name ist Pia Berger (17 J.) und ich 
wohne mit meiner Familie in Buchholz. 
Seit dem Jahr 2012 bin ich Teilnehmerin 
des jährlichen Buchholzer Feriencamps. 
Im Jahr 2018 habe ich mit meiner 
TeamerAusbildung begonnen und 
konnte im Jahr 2023 am Grundkurs zum 
Gruppenleiter teilnehmen. In diesem Jahr 
werde ich dazu den Aufbaukurs 
besuchen. Außerdem bin ich aktiv in der 
RegionalJugendVertretung (RJV) 
Rostock tätig. Aus diesen vielen 
Erfahrungen im Bereich der kirchlichen 
Jugendarbeit ist die Idee entstanden, in 
Buchholz eine Junge Gemeinde zu 
gründen.
In der Jungen Gemeinde ist jede/r 

herzlich willkommen, der Lust auf eine tolle Gemeinschaft hat und gerne 
organisiert. Dafür muss man nicht unbedingt schon Erfahrungen haben. Es 
kann jede/r dabei sein, auch wenn man vorher noch nichts mit der Kirche zu 
tun hatte oder hat.
Die Junge Gemeinde organisiert und gestaltet Freizeiten und Tagesangebote 
für Kinder und Jugendliche. Außerdem werden wir uns mit der Kirche befassen 
und auch den ein oder anderen Jugendgottesdienst organisieren und 
durchführen. Workshops, gemeinnützige Projekte, gemeinschaftliche 
Nachmittage, handwerkliche Projekte werden wir ebenfalls durchführen und 
uns gemeinsam einige schöne Momente und Nachmittage machen. Außerdem 
werden wir auch Ausflüge außer und innerhalb der Gemeinde unternehmen.
Ich freue mich auf tolle Erlebnisse, auf ein schönes Miteinander und auf 
gemeinsamen Austausch. 
Viele Grüße
Pia
Tel.: 0176 / 20965717
email: jgbuchholz@elkm.de
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